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Pressemitteilung 
 

 

 

Büro des Oberbürgermeisters             15.09.2026 
 

Das Bürgeramt informiert: 

 

Fundsachen August 2026 

 

In der Zeit vom 01.08.2026 bis 31.08.2026 wurden folgende Gegenstände im Fundbüro abgegeben: 

 

- 28er Damenfahrrad "Hanseatic", Farbe schwarz/silber, 7-Gang-Shiftschaltung, mit Korb,  

- 26er Damenfahrrad "Mifa", Farbe b. schwarz-hellblau, ohne Gangschaltung, mit Schloß,  

- 26er MTB, Farbe schwarz/gelb, Shimano-Schaltung,  

 

bei den Fundfahrrädern sind die Rahmennummern bekannt, 

 

- sieben Schlüssel an schwarzer Schlüsseltasche, davon einige Schlüssel mit weißer, gelber und roter Kappe, 

- Brille mit transparentem Kunststoffrahmen, 

- Handy "Motorola", Farbe grün in durchsichtiger Hülle, 

- Handy "Redmi 5 G" mit grauer Kunstlederrückseite, 

- Handy „Sony Xperia“, Farbe schwarz in schwarzer Klapphülle mit bunten Aufklebern,  

- Handy "Samsung", Farbe blau mit durchsichtiger Hülle, Stockschirm und Cordmütze,  

- kleines Täschchen, Farbe braun/weiß gemustert mit diversen Karten,  

- Freischneider „Stiehl - Modell "KM112R", Farbe schwarz/orange mit Benzinmotor, 

 

Ebenfalls abgegeben wurden Fundsachen von „Globus“ (welche bereits in den Vormonaten vergessen 

wurden) u.a. Brillen, Modeschmuck sowie folgende Schlüssel:  

 

- einzelner schwarzer Schlüssel, 

- einzelner silberfarbener Bartschlüssel, 

- einzelner Schlüssel am kurzen schwarzen Band mit Karabinerhaken, 

- zwei Schlüssel am Ring, davon ein Schlüssel mit roter Kappe.  

 

Für Fundsachen gilt eine gesetzliche Aufbewahrungsfrist von sechs Monaten (nach dem BGB). 

Danach werden die Gegenstände versteigert (außer Schlüssel). 

 

Bürger, die ihre verlorenen Sachen in dieser Veröffentlichung wieder erkennen, melden sich bitte 

spätestens bis zum 28.02.2027 im Bürgeramt. 

 

i.A. Robert Böhme 
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